
Dieses Buch will sowohl die wissenschaft-
lichen Schwächen als auch die politischen
Kontexte deterministischer Argumentationen
aufzeigen. Doch habe ich deswegen nicht die
Absicht, bösen Deterministen, die vom Pfad
der wissenschaftlichen Objektivität abwei-
chen, aufgeklärte Antideterministen gegen-
überzustellen, die an Daten unbeeinflußt
herangehen und folglich die Wahrheit ent-
decken. Vielmehr kritisiere ich den Mythos,
die Wissenschaft sei selbst ein objektives
Unterfangen und werde nur dann richtig
betrieben, wenn Wissenschaftler die Zwänge
ihrer Kultur abstreifen könnten und die Welt
so sähen, wie sie wirklich ist.
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